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17) Die Caroline Heckmann'sche Stiftung
(für hülfsbedürftige Mädchen).

Verwalter: Gutsbesitzer Heckmann, zu Mönchehof bei Germerode.

18) Die Stiftung der Sibylla Seipp für zehn Witwen und Waisen von
Schristfiifstgen aus dem alten Oberfürstcnrhume.

Verwalter: Landrathsamts - Expedient E. Röhr, zu Marburg

(auftrw.).
19) Die Hombergk-Schenklengsfeld'fche Stiftung, ebenfalls für Witwen und

Waisen von Schristfiifstgen aus dem alten Gberfürstenthume.

Verwalter: Landrathsamts-Expedient E. Röhr (auftrw.).

20) Münfcher'fche Schulstiftung.

Verwalter: Stadtkämmerer Müller, zu Marburg.

21) Die Stiftung der Ulrike Eleonore Michaelis für arme gebrechliche
weibliche Waisen.

Verwalter: Landrathsamts - Expedient E. Röhr, zu Marburg

(auftrw.).
22) Der Seminarien-Fonds des Fürstenthums Fritzlar.

Verwalter:

Entbindungs-Anstalt zu Cassel.
Für die vormalige Provinz Niederhessen.

(Vor dem Königsthor Nr. 38, städtische Kaserne — Gestiftet am 6. Jan. 1803.)

Director: Regierungs- und Medicinalrath Dr. Rockwitz.

Jnspector, Secretar und Rechnungsführer: W. Brand au

(auftrw.).
Arzt und Geburtshelfer: Sanitätsrath Dr. I. Schütte (provis.).

Hebamme: Auguste Rosine Marie Müller (auftrw.).

Hebammen-Lehr-Anstalt zu Marburg.
(Siehe Verordnung vom 19. Juli 1838).

Director: Professor Di-. R. Dohru.
Repetent: Dr. A. Sippel.

Rechnungsführer: Obervogt Matthäus.
Diener: C. Deuker.

Hebamme: Catharine Böttner.

Anmerkung. Die Verwaltung des Landkrankenhauses zu Marburg ist
auf die dasige Universität übergegangen.


